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Betreff:

!Titel!

Umgestaltung Friedrich-Ebert-Platz
!Titel!

Text:

Der Magistrat wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung bis zum 30.09.2009 eine
Planung bezüglich der Umgestaltung des Friedrich-Ebert-Platzes zur Beschlussfassung
vorzulegen, wobei die nachfolgenden Kriterien zu berücksichtigen sind:

- Verlängerung der Linksabbiegespur von Schützenstraße in Nauborner Straße
- Verlängerung der Linksabbiegespur von Bergstraße in Solmserstraße
- Ausgestaltung der Fläche als Platz (z. B. Grünanlage, Denkmal)
- Eingrünung des oberirdischen Gebäudes Staukanal.
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Begründung:

Der  Ebert-Platz  befindet  sich  seit  Jahren in  einem unansehnlichen Zustand und schadet  dem
Stadtbild.  Ein Um- bzw. Ausbau ist notwendig und wird von allen Beteiligten gewünscht.  In der
Baukommissionssitzung vom 18.09.2008 wurden seitens der Verwaltung drei Planungsvarianten
vorgestellt,  die  allesamt  von  fachlicher  Seite  entweder  aus  Kostengründen  oder  aus
verkehrstechnischen  Gründen  nicht  befürwortet  werden  konnten.  Eine  Alternative  zu  diesen
Planungsvarianten wurde nicht vorgestellt, so dass davon auszugehen ist, dass der Platz und die
jetzige Verkehrsführung grundsätzlich beibehalten werden muss.  Notwendig  ist  dann aber  eine
optische Umgestaltung des Platzes,  die  sich  in  das städtebauliche Bild  Wetzlars  einpasst  und
dennoch den Verkehrsfluss optimiert. Hierzu gehören die im Antrag aufgezählten Kriterien.
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